
Auftaktveranstaltung der 
Graduiertenschule 
BaGrACS 
(Bamberg Graduate School of Affective 

and Cognitive Sciences)

Freitag, der 13.12.2013
Raum: MG1/00.04, Markusstraße 8 a, 
D-96047 Bamberg



Inhalte und Ziele der BaGrACS
Das Themengebiet der „Affective and Cognitive 
Sciences“ (ACS) umfasst unter anderem die bei-
den Teilgebiete Affektive und Kognitive Psycholo-
gie und vor allem ihre Schnittstellen und Überlap-
pungsbereiche.
Noch vor kurzer Zeit trennte man in der Kogniti-
onspsychologie strikt zwischen Affekt/Emotion 
und Kognition, teilweise wurden Affekt und Emo-
tion sogar als reine Störfaktoren beim Erforschen 
von Kognitionen betrachtet. Dies ist forschungsme-
thodisch allerdings höchst problematisch, da die 
Trennung zwischen beiden Themen weitgehend 
künstlich ist und nicht dem Wesen menschlichen 
Erlebens entspricht, bei dem Kognitionen immer 
mit Emotionen und Emotionen stets mit Kognitio-
nen einhergehen. Die heutige Kognitionsforschung 
inkorporiert konsequenterweise den Forschungs-
bereich Affekt/Emotion in die Kognitionswissen-
schaften, um damit zu einer  vollständigeren Erklä-
rung des menschlichen Verhaltens zu gelangen.
Die spezifische Verbindung beider Themen zu ei-
nem gemeinsamen Themengebiet eröffnet somit 
einen besonders spannenden und weit anwend-
baren Forschungsbereich, der interdisziplinär er-
forscht werden kann und somit eine ideale Grund-

lage für eine Graduate School ist.

Ansprechpartner
Univ.-Prof. Dr. Claus-Christian Carbon 
(Lehrstuhl für Allgemeine Psychologie)

Univ.-Prof. Dr. Stefan Lautenbacher 
(Professur für Physiologische Psychologie)

Univ.-Prof. Dr. Jascha Rüsseler 
(Professur für Allgemeine Psychologie)

Univ.-Prof. Dr. Michael Hock
(Professur für Psychologie mit schulpsychologischem 
Schwerpunkt)



Programm
11:00-11:10   Einleitende Worte durch die Vizepräsidentin-  

Forschung der Universität Bamberg  
[Prof. Dr. Astrid Schütz, Universität Bamberg]

11:10-11:20   Einleitende Worte durch die Prodekanin der 
Fakultät Humanwissenschaften der Universi-
tät Bamberg     
[Prof. Dr. Cordula Artelt, Universität Bamberg]

11:20-11:30  “Die Bamberg Graduate School of Affective 
and Cognitive Sciences” (BaGrACS)  
[Prof. Dr. Claus-Christian Carbon, Universität  

Bamberg]

11:30-11:35   Vorstellung des Referenten Prof. Dr. Fritz 
Strack (Universität Würzburg)   
[Prof. Dr. Stefan Lautenbacher, Universität Bamberg]

11:35-12:20   Vortrag von Prof. Dr. Fritz Strack   
„Denken, Fühlen und Verhalten. Überlegun-
gen und Befunde zur Integration des Gegen-
stands der Psychologie“

12:20-13:00    - Pause mit Imbiss -

13:00-13:05   Vorstellung des Referenten Prof. Dr. Karl 
Grammer (Universität Wien)   
 [Prof. Dr. Rüsseler, Universität Bamberg]

13:05-13:50   Vortrag von Prof. Dr. Karl Grammer  
„Move me: The nature of embodied commu-
nication” (Vortrag auf Englisch)

13:50-13:55   Vorstellung des Referenten Prof. Dr. Manfred 
Thüring (Technische Universität Berlin)  
[Prof. Dr. Michael Hock, Universität Bamberg]

13:55-14:40   Vortrag von Prof. Dr. Manfred Thüring  
„Erleben und Urteilen in der Mensch-Tech-
nik-Interaktion. Eine kognitionspsychologi-
sche Betrachtung“

14:40-15:00   Abschließende Worte, Zusammenfassung und 
Ausblick



Porträts und Forschungsinteressen der 
Vortragenden

Prof. Dr. Fritz Strack

• Geschäftsführender Vorstand des Psychologischen 
Instituts für Psychologie an der Julius-Maximilans-
Universität Würzburg

• Inhaber des Lehrstuhls für Psychologie II an der Julius-
Maximilans-Universität Würzburg

• Wilhelm-Wundt-Medaille (zusammen mit Prof. Norbert 
Schwarz) im Jahre 2004

• Ehrenmitgliedschaft der Deutschen Gesellschaft für 
Psychologie

• Mitglied der Nationalen Akademie der Wissenschaften 
Leopoldina

• Seine wissenschaftlichen Schwerpunkte sind:  
Soziale Kognition, Emotion, Verhalten

Prof. Dr. Karl Grammer

• Leiter des Ludwig-Boltzmann-Instituts für Stadtetholo-
gie in Wien, gemeinsam mit Prof. Dr. Irenäus Eibl-
Eibesfeldt 

• Außerordentlicher Professor an der Universität Wien im 
Department für Anthropologie

• Seine wissenschaftlichen Schwerpunkte sind: 
  Anonymität in der Großstadt, Attraktivitätsforschung, 

Darwinsche Ästhetik, Partnerwahl, Kommunikation, 
digitale Bildanalysen von Verhalten und Mustererken-
nung, geruchliche Kommunikation und physiologische 
Konsequenzen

Prof. Dr. Manfred Thüring

• Professor für Kognitionspsychologie an der Technischen 
Universität Berlin (seit Oktober 2001)

• Sprecher des DFG Graduiertenkollegs „prometei“ („Pros-
pektive Gestaltung von Mensch-Technik-Interaktion“).

• Gründer und Gesellschafter der Usability Consulting 
Berlin GmbH (seit Januar 2011)

• Seine wissenschaftlichen Schwerpunkte sind:  
Kognitionspsychologie und Kognitive Ergonomie, ins-
besondere User Experience, Bedienkonzept für Multi-
mediageräte, Vorhersage von Fahrerverhalten und die 
Gestaltung von Warnmeldungen


